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Lorbeeren aus der Ferne 
 
GEO beim wichtigsten Fotojournalismus-Preis in den USA ausgezeichnet 
 
Hamburg, 13. März 2003 – Nach Sichtung von über 23.00 0 Fotos aus mehr als 1.300 
Zeitungen und Zeitschriften hat die Jury des „Pictures o f the Year International Con-
test“, einem der wichtigsten und prestigereichsten Wettbe werbe weltweit, das deutsche 
Reportage-Magazin GEO für „The best Use of Photograph y“ in der Zeitschriftensparte 
ausgezeichnet. Einen zweiten Preis erhielt die GEO-Bildr edaktion, hinter dem New York 
Times Magazine, überdies für ihren Umgang mit besondere n fotografischen Handschrif-
ten („Editing Portfolio“). 
 
Der Wettbewerb wurde bereits 1944 auf Initiative der Missouri School of Journalism in 
Columbia ins Leben gerufen und nunmehr zum 60. Mal ver anstaltet. Überwiegend wur-
den bislang US-amerikanische Medien ausgezeichnet, was den  Preis für das in Ham-
burg erscheinende Magazin GEO umso bemerkenswerter macht.   
 
Auch sonst scheint das größte Reportage-Magazin Deutschlands in letzter Zeit ver-
stärkt in die Optik der US-amerikanischen Medienszene zu ge raten. So wurden zwei 
2002 erschienene GEO-Reportagen über Saudi-Arabien und über Kabul kürzlich von 
der Society of Public Design ausgezeichnet und wurden er stmals GEO-Fotografien für 
das Jahrbuch „American Photography“ ausgewählt, einem Bil dband, der die wichtigsten 
fotografischen Reflexe auf die Entwicklungen eine Jahre s wiedergeben soll.  
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